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geflagt tourbe bei bert Straniportîôrben über ba§ uttbe»

fugte 9Jtitnef)men berfeïbett unb bie 23etfd)Ieppung. Sei
ben „5ajag"'Sörben ift Sorfe^rurtg getroffen, bafj fdjon
bei Ibnalpe oon 25 ©tuet an in ben Soben eine ißrä=

gung mit bem tarnen be§ Sefi^erê geftanjt roirb, foöaf)
bie Körbe ftetë fofort al§ Eigentum erïannt ro erben
tonnen. ®urcf> biefe SSorpge bürfte ber Korb für jeben
Mttöler ein gangbarer £>erbftariitel fein. 'pretëlifte unb

Offerte gibt bie $irma $. 2t. ^otjn, ltt.=©ef., ^Ioer§ge=
tjofen bei ©rfurt jeber Seit gern ab.

Uerschicdeticf.
Subocntionen Ott Die tRljeinfd)iffaI)rt. ®er Sun=

betrat beantragt ber Sunbe§oerfammIung mittetft Sot=
feijaft 2lu§ricf)tuttg fotgenber SunbeSbeiträge an ben
Kanton 23afet=@tabt :

a) gür bie Korreftion be§ IR£)einê oon ber
fRfjeinfchange bi§ pr ©a§artftalt 33Vs % ber
mirfltdjen Koften bis pm SJtajimum oon ffr.
148,300; al§ 3373 7° ber 23oranfct)Iag§fumme
oon $r. 445,000;

1) für ©d)iffa{)rt§einrict)tungen unb ©e=

teifeantagen bei ber ©aêanfialt 2Mta=ißlat5 unb
@tfäffer=9tt)eimoeg, unb

c) für ißrobefatjrten auf bent 9W)ein.

S)ie Sotfdfaft fonftatiert bie erfreuticfje ©nttoicflung
ber ©ct)iffa|rt oon Strasburg ttad) Safet. ©ie ift
au§ fotgenber Qufammertfiellung beutlid) erfic^ttict) :

1903-1904 in 2 Sergft. 300 Tonnen à 1000 kg
1905 in 6 „ 2,028 bito
1906 in 6 „ 2,722 bito
1907 in 6 „ 2,691 bito
1908 in 38 „ 13,837 bito

1902—1904 in 2 Satfatjrten leine ©üter.
1905 in 6 „ 1,121 Sonnen à 1000 kg
1906 in 5 „ 740 bito
1907 in 6 „ 1,026 bito
1908 in 33 „ 1,592 bito
Sefonber§ bemer!en§i»ert ift bie Satfactje, baff im

3af)te 1909 bie iHüctfatjrt (Satgüter) jugenomtnen
bat, toa§ root)t pm Seit ber ©rridjtung einer befonbern
©teile p nerbanfen ift, meldje fiel) au§fc£)tie§tic£) mit ben
pntereffen ber ©cb)iffat)rt befafjt. ©itt Sercei§ oott ber
fteten ßunctlpte ber tRt)etnf<4)tffal)rt bürfte aud) barin
liegen, baff 5. 33. ant 19. Stuguft 1909 neun Kätjne uttb
1 Sampfer an ber Sanbungêftette cor 2tnfer tagen unb
öafs 1 ©d)lepppg nac£)tr>ei§tic^ 1035 Sonnen ©üter in
pei Kähnen oott 800 Sonnen gebracht t)at.

®litftcrfff)tîti ber ©tvotjinöuftric. ©ine epemptarifdje
aber gerechte ©träfe l)at ba§ SejirfSgeridü Sremgarten
iüngft über ptei ehemalige 2Irbeiter einer ffabrif in 2öot)Ien
ausgefällt. Ser eine biefer 2Irbeiter fjatte nämlid) SJhtfier
oon ®ef(ed)ten ab SJtafdjinen feiner 2trbeitgeber entroem
oet unb fie feinem Sruber übergeben, ber Sßertmeifter
w einem Konfurrenpefd)äft itt einem anbern Sejir! mar.

93e§irf§gericl)t bat beêmegen ben Sieb p 4 unb
oen anftiftenben Sruber p brei 2öod)en ©efangenfd)aft
oerurteilt, inbent e§ bemert'te, e§ rechtfertige fiel) biefe
Warfe ©träfe, bamit fie abfcfjredenb mirfe pm ©dmip
oer ffnbuftrie unferer SanbeSgegenb.

Nouvelle Fabrique suisse d'Alumettes,
Jpürier. S)ie ©eneratoerfammtung befdjlofs für ba§
aelrtebêjaljr 1908/09 eine Sioibenbe non 4 7» gegen
1* b 7o itt ben beiben oorangegangetten ©êfd)âft§jaï)ren.

Wi. Saumann, Horp
Ütalladen-Faibrik 551n

Hltelfes Etablilïement dieler Branche in der Schweiz
Vorzüglich eingerichtet.

H«ïtes*@§iafiep
— aller Systems ~
Rolljalousien

mit. eiserner Federwalze
eingeführt 1892; vorzüglich bewährl

Praktisches und bestes System,
besonders für

ScIseilSsliBaser», H©tels etc.

Zugjalonsien
flolljdatzwfod«

Jalousietaden
Ausführung je naen Wunsch in einheimischem, nordischem eher überseeischem Hol e

«tu du Praxi» — Tir die Praxis.
NB. ©erîftsjfëv $aufQ> sab 'Jlr&ettdgefmcfje merbem

anter biefe irtubïiï ttidjl «afgettosttraes ; Derartige anzeigen
Thören in ben gjjferftfetsîïi! beé ©lalteS. gtagen, meldte
jHHtee grifft«" erfdjrinets foüen, njofle min 20 ®t8. in WRar»
'en (für Hufenbang ber Offerten) beilegen.

îraisE.
743. SBetdje girma befaßt fich mit fomoletter ©rfteltung

ettter fffiaffernerforguttg für eine 3tlp in ber Dfffdpoeù? ®ie
betr. 3t(p liegt sirfa 1600 m ü. IP, 2Bafferquantum pfa 120
9Jîinutenltter'foii in galnan. tHbljren burd) fjt)brant. SBibber etroa
250 m bod) uttb auf stria 650 m Sänge getextet werben. Sßie
l)od) fteKen fid) bie Stoften biefer ülnlage ®a§ SJiaterial mürbe
non ber iBahnftation sur 911p transportiert. Sßie ^od) mürbe
fid) ein IRefernoir au§ SSeton mit 30 mâ Qnljalt ftetten? (ferner
ein foldjeë mit tttlauerroerl unb H^mentoerpub? Steine ^iesu
finb auf bent Ißla^e.

744. StBer gibt Stnleitung ©anbfteine au§ ffetttatläSanb
SU erftellen Offerten unter (S.t|iffre SR 714 an bie ©jpebition.

745. StBer liefert StadjePSragofer, für ben StSieberoertauf

746. 2Ber liefert Si'odjfifte ^©fjetfior", fdjmeiser. fjabrifat?
747. 2Ber liefert fofort I. Qualität troefene flßbrenbretter,

42 unb 45 min bid? Offerten an Sßt). iörügger, med). @d)reinerei,.
©antigerftrake, ©ern,

748. 2Ber ift Silbgeber oon 2 ©tüd Sttteictjenbots ®i=

metiftonen ; 40/40 ein unb 3 m Sänge. Offerten an § £>abegger,
Saugefdjäft, ©öjingen bei ©iet.

749. StBer liefert 4 gebrauchte aber guterbaltene ©od=
Sungenroeid)en sur TOontage auf .giolsfdjmellen, für ©djieneu
70 mm bjod), 10 kg pro m fdpoer. Offerten mit lßrei§angabe
an Çrancefco ©araoati & GL, ©auunternebmer, ©rono (©raub.).

750. SBer l)ätte eine ïurbine für 20 ©elnnbenliter unb
20 m ©efäde absugeben? ©enügt biefe Straft sum ©etrieb eines
®unneIoentilator§ biS auf 2000 111 ®iftanj unb roer märe eoent.
auch Ulbgeber etneê entfpredjenben ©entilatorë? Offerten mit
peiëfâtjen an IfJoftfad) 4560, ©ierre.

75t. ®er liefert ©affiné an ©iebïrippen sur ©etbfttränte.
753. SBer batte sur ©rftellung einer 9lteberbrud=®ampP

bei)ung für eine SBerlftatt oon ca. i200 gebrauchte iHBbren
absugeben, ba Steffel fdjon oorbanben, ober roeld)e girma erftellt
folebe 9lnlagen mit ©arantte? Offerten unter (£t»tffre A 752

an bie @£pebition.

753. SBeldje girma liefert tpiombiersangen unb s« roetdjem
ißrei§? Offerten att SBilb- ©rütter, ©dilofferei ©rebenbad) (Stt.

©olotbnrn).
754. SBeld)eg iff gegenmärtig bie rationeUfte, eigene ®a§=

anlage für freiftebenbe§ SBobnbauS für ©a§ su Seucfjp Stod)5

smeden? ©efl. ÜRitteilungen an ©aubureau gr. SffiertbntüHer in
©itrgborf. „755. StBeldje girma erftellt ®rodenmauern als ©pestalttat
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geklagt wurde bei den Transportkörben über das unbe-

fugte Mitnehmen derselben und die Verschleppung, Bei
den „Jajag"-Körben ist Vorkehrung getroffen, daß schon

bei Abnahme von 25 Stück an in den Boden eine Prä-
gung mit dem Namen des Besitzers gestanzt wird, sodaß
die Körbe stets sofort als Eigentum erkannt werden
können. Durch diese Vorzüge dürste der Korb für jeden
Händler ein gangbarer Herbstartikel sein. Preisliste und

Offerte gibt die Firma I. A, John, Akt.-Ges., Jlversge-
Hosen bei Erfurt jeder Zeit gern ab.

iîMKIêàê«.
Subventionen an die Rheinschiffahrt. Der Bun-

desrat beantragt der Bundesversammlung mittelst Bot-
schuft Ausrichtung folgender Bundesbeiträge an den
Kanton Basel-Stadt:

u) Für die Korrektion des Rheins von der
Rheinschanze bis zur Gasanstalt 33 sie "I der
wirklichen Kosten bis zum Maximum von Fr,
148,300; als 33sts "/» der Voranschlagssumme
von Fr. 445,000;

1) für Schiffahrtseinrichtungen und Ge-
leiseanlagen bei der Gasanstalt Volta-Platz und
Elsässer-Rheinweg, und

e) für Probefahrten auf dem Rhein,
Die Botschaft konstatiert die erfreuliche Entwicklung

der Schiffahrt von Straßburg nach Basel. Sie ist
aus folgender Zusammenstellung deutlich ersichtlich:
1903-1904 in 2 Bergft. 300 Tonnen à 1000

1905 in 6 „ 2,028 dito
1906 in 6 „ 2,722 dito
1907 in 6 2,691 dito
1908 in 38 „ 13,837 dito

1902—1904 in 2 Talfahrten keine Güter.
1905 in 6 „ 1,121 Tonnen à 1000 KZ
1906 in 5 „ 740 dito
1907 in 6 „ 1,026 dito
1908 in 33 „ 1,592 dito
Besonders bemerkenswert ist die Tatsache, daß im

Jahre 1909 die Rückfahrt (Talgüter) zugenommen
hat, was wohl zum Teil der Errichtung einer besondern
Stelle zu verdanken ist, welche sich ausschließlich mit den
Interessen der Schiffahrt befaßt. Ein Beweis von der
steten Zunahme der Rheinschiffahrt dürfte auch darin
liegen, daß z, B, am 19. August 1909 neun Kähne und
1 Dampfer an der Landungsstelle vor Anker lagen und
daß 1 Schleppzug nachweislich 1035 Tonnen Güter in
zwei Kähnen von 800 Tonnen gebracht hat.

Musterschutz der Strohmdustrie. Eine exemplarische
aber gerechte Strafe hat das Bezirksgericht Bremgarten
Mgst über zwei ehemalige Arbeiter einer Fabrik in Wohlen
ausgefällt. Der eine dieser Arbeiter hatte nämlich Muster
von Geflechten ab Maschinen seiner Arbeitgeber entwen-
oet und sie seinem Bruder übergeben, der Werkmeister
w einem Konkurrenzgeschäft in einem andern Bezirk war.
Das Bezirksgericht hat deswegen den Dieb zu 4 und
den anstiftenden Bruder zu drei Wochen Gefangenschaft
verurteilt, indem es bemerkte, es rechtfertige sich diese
lcharst Strafe, damit sie abschreckend wirke zum Schutze
der Industrie unserer Landesgegend.

divuvellk psdriquo suisse ck'/VIumettes,
w Die Generalversammlung beschloß für das
stetnebsjahr 1908/09 eine Dividende von 4 "/« gegen
^ 5 °/g iu den beiden vorangegangenen Geschäftsjahren.

M. SAISI», iilM
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ältestes Llsblillemenl vieler IZrnncNe in ver Zàveis
Vorâtz'iiok oioxoriobtet.

Màs'OààW
ksWAwUMAM

mit sissrusr lesâsrvval^o

eingeiüln! !8Ss: vorzüglich bewài
praktisches unv dsstss îZ^stsm,

bosonàors kür

etc.

RuVjàuàn
ZtâcdîààSe

Zàîîàlsâsn
àlàW je « Nlmii !i! eiàimiàm. esstizeimi àr llimMiàm üei e

à sstâw — M M psMst.
W. Ber!a«fs-, Trmfch- und Ard-cktsgefuche Werde-,

»nler diese Rubrik nicht anfgenoAineK; derartige Anzeiger,
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

M«tee Chiffre" erscheine« sollen, wolle man A! PtS. in Mv-
'en (für Zusendung der Offerten) beilegen.

RZM.
74Z. Welche Firma befaßt sich mit kompletter Erstellung

einer Wasserversorgung für eine Alp in der Ostschweiz? Die
betr. Alp liegt zirka 1600 m ü. M. Wasserquantum zirka 120
Minutenliter soll in galvan. Röhren durch Hydrant. Widder etwa
250 m hoch und auf zirka 650 m Länge geleitet werden. Wie
hoch stellen sich die Kosten dieser Anlage? Das Material würde
von der Bahnstation zur Alp transportiert. Wie hoch würde
sich ein Reservoir aus Beton mit 30 irck Inhalt stellen? Ferner
ein solches mit Mauerwerk und Zementoerputz? Steine hiezu
sind auf dem Platze.

744. Wer gibt Anleitung Sandsteine aus Fettkalk-Sand
zu erstellen? Offerten unter Chiffre R 714 an die Expedition.

745. Wer liefert Kachel-Tragöfen für den Wiederverkauf?
74K. Wer liefert Kochkiste „Exzelsior". schweizer. Fabrikat?
747. Wer liefert sofort I. Qualität trockene Föhrenkretter,

42 und 45 wm dick? Offerten an PH. Brügger, mech. Schreinerei,.
Banligerstraße, Bern.

748. Wer ist Abgeber von 2 Stück Alteichenholz? Di-
mensionen: 40/40 cm und 3 w Länge. Offerten an H Habegger,
Baugeschäft, Bözingen bei Biet.

749. Wer liefert 4 gebrauchte aber guterhaltene Bock-

zungenweichen zur Montage auf Holzschwellen, für Schienen
70 mm hoch, 10 ÜA pro w schwer. Offerten mit Preisangabe
an Francesco Caravati à C., Bauunternehmer, Grono (Graub.).

750. Wer hätte eine Turbine für 20 Sekundenliter und
20 m Gefälle abzugeben? Genügt diese Kraft zum Betrieb eines
Tunnelventilators bis auf 2000 m Distanz und wer wäre event,
auch Abgeber eines entsprechenden Ventilators? Offerten mit
Preissätzen an Postfach 4560, Sierre.

751. Wer liefert Bassins an Viehkrippen zur Selbsttränke.

75S. Wer hätte zur Erstellung einer Niederdruck-Dampf-
Heizung für eine Werkstatt von ca. 1200 nck gebrauchte Röhren
abzugeben, da Kessel schon vorhanden, oder welche Firma erstellt
solche Anlagen mit Garantie? Offerten unter Chiffre ^ 752

an die Expedition.
75!4. Welche Firma liefert Plombierzangen und zu welchem

Preis? Offerten an Wilh. Grütter, Schlosserei Gretzenbach (Kt.
Solothurn).

754. Welches ist gegenwärtig die rationellste, eigene Gas-
anlage für freistehendes Wohnbaus für Gas zu Leucht-, Koch-
zwecken? Gest Mitteilungen an Baubureau Fr. Werthmüller in
Burgdorf. ^755. Welche Firma erstellt Trockenmauern als Spezialität i
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